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Wie geradezu brandaktuell und alltagsbezogen 
die Überschrift über diesen geistlichen 
Übungsweg werden könnte, hätte wohl niemand 
vor einem Jahr für möglich gehalten. Inzwischen 
aber hat der Ausbruch der weltweiten Corona-
Pandemie die Menschen aller Nationen und 
Religionen zum Innehalten in ihrer gewohnten 
Lebens- und Denkweise gebracht. Plötzlich wirkt 
dieses Wort aus dem 17. Jahrhundert von 
Angelus Silesius topaktuell:  
Wie leben wir und wie gehen wir miteinander 
um? Was ist wirklich wichtig im Leben, und 
worauf können, wollen oder müssen wir 
verzichten? Wie geht es weiter? Zum Innehalten, 
um Antworten auf solche Fragen zu suchen, 
wurde die ganze Menschheit durch das Virus 
gezwungen. „Halt an. Wo läufst Du hin?“ 

Mit einem vierwöchigen geistlichen Übungsweg 
zu diesem Thema laden wir Sie ein, neu in 
Berührung zu kommen: mit sich selbst, mit 
anderen, mit Gott, mit Fragen nach dem woher, 
wohin und wozu des Lebens. Lassen wir uns 
gemeinsam von „Angelus Silesius“ ansprechen, 
unsere Schritte zu verlangsamen, innezuhalten, 
um uns zu orientieren, Neues zu sehen, zu hören, 
wahrzunehmen…  
Auf diesen Besinnungsweg laden wir Sie sehr 
herzlich ein! 

 

Halt an. 

Wo läufst du hin? 

Bildnachweis: Max Hunziker „Halt an, wo laufst du hin“, 1955  
 

Ökumenische Exerzitien 
zwischen Ostern und Pfingsten 

2021 



 

  
 
 
 

Vier Wochen zwischen Ostern und 
Pfingsten 2021 

 

Exerzitien 
im Alltag 

  
Sich Zeit nehmen – zur Ruhe kommen – Dinge 

bewusster sehen und erleben – dazu wollen die 
ökumenischen Exerzitien im Alltag einladen. 

Unter der Überschrift  

„Halt an! Wo läufst du hin?“ 
 wollen wir uns selbst und damit auch Gott im 

alltäglichen Leben wieder ein wenig näher 
kommen und uns besinnen. 

 
Teilnehmen kann jeder und jede. 
 
Nötig ist die Bereitschaft 
 für eine tägliche Zeit des Betens 
 für eine tägliche Zeit der Besinnung, für 

die Sie Anregung bekommen 

 und für ein wöchentliches Treffen aller 
Teilnehmenden, eingebettet in eine 
Andachtsform mit Musik, Gebet, Texten 
und Austausch in der kath. Pfarrkirche 
Maria Königin des Friedens, Haidholzen 

 
Regelmäßige Treffen: 
 
jeweils mittwochs, 19 Uhr, in der Pfarrkirche 
Haidholzen 
 

am 
14.4. 
21.4. 
28.4. 
5.5. 
12.5. 
 

 
Begleiter:  
Religionspädagogin: Elisabeth Antretter 
Pfarrerin Rosemarie Rother 
Pfarrer. i.R. Herbert Holzner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte melden Sie sich schriftlich mit diesem 
Abschnitt bis zum 12. April an im  
: 
Kath. Pfarramt Haidholzen, 
Schlesierstr. 15, 83071 Haidholzen 
 

Anmeldung: 
 
Hiermit melde ich mich an: 
 
Name:.................................................... 
 
Adresse:................................................. 
 

  .................................................... 
 
Telefon: .................................................. 
 
Email:..................................................... 
 
Oder per Mail:  
 
maria-koenigin.haidholzen@ebmuc.de 
 
Oder per Telefon: 
 
08036/3032990 

 

Katholischer Evangelische 
Pfarrverband  Kirchengemeinde 
Stephanskirchen Heilig-Geist 
 Haidholzen 


